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Niederschrift  

über die 5. ordentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Ruprechtshofen 
am Dienstag, dem 14. Oktober 2025, im Sitzungssaal der Marktgemeinde 
Ruprechtshofen, Hauptplatz 1 (Gemeindeamt). 

Die Einladung ist am 9. Oktober 2025 gem. Einverständniserklärung nach § 45 NÖ 
Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 i.d.g.F. auf elektronischem Wege an sämtliche 
Mitglieder des Gemeinderates ergangen. 

Beginn der Sitzung:  19.00  Uhr 
Ende der Sitzung:  20.10 Uhr 

Anwesend waren: 
1. Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer 

2. Geschäftsführender Gemeinderat Wolfgang Potzmader

3. Geschäftsführender Gemeinderat Daniela Schrattmaier

4. Geschäftsführender Gemeinderat Herbert Sterkl

5. Geschäftsführender Gemeinderat Richard Punz

6. Gemeinderat Franz Babinger 

7. Gemeinderat Maria Dachsberger  

8. Gemeinderat Ing. Werner Gallistl 

9. Gemeinderat Mag. Martina Grill 

10. Gemeinderat Johannes Herzog 

11. Gemeinderat Peter Herzog 

12. Gemeinderat Sandra Schweiger 

13. Gemeinderat Pamela Sturmlechner 

14. Gemeinderat Cornelia Wenninger 

15. Gemeinderat Leopold Mayerhofer 

16. Gemeinderat Manuela Resl-Köberl 

17. Gemeinderat Christian Maldoner 

Entschuldigt war: 
18. Vizebürgermeister Johannes Scherndl 

19. Gemeinderat DI Anton Hölzl 
20. Gemeinderat Ing. Martina Stadler 

21. Gemeinderat Manuel Gruber 

Vorsitzender: 
Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer 

Schriftführer: 
VB Martin Leeb 

Außerdem war anwesend: 
1 Zuhörer 

Die Sitzung ist beschlussfähig. 

Die Sitzung ist öffentlich bis auf TOP 10 und 11. 
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Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung: 
1. Genehmigung und Fertigung des Protokolls der letzten Sitzung 
2. Beschlussfassung von Subventionsansuchen 
3. Beschlussfassung der Verleihung von Ehrungen und Auszeichnungen 
4. Beschlussfassung der Vergabe von Lieferungen und Leistungen zur 

Balkonsanierung am Gemeindehaus 
5. Beschlussfassung der Neufassung der Nebengebührenordnung aufgrund der 

Verordnungsprüfung durch die Gemeindeaufsicht 
6. Bericht über die angekündigte Gebarungseinschau des Prüfungsausschusses 

vom 22.09.2025 
7. Bericht über die Vergabebeschlüsse des Gemeindevorstandes und 

Beschlussfassung von Bedeckungsvorschlägen 
8. Bericht des Bürgermeisters 
9. Berichte und Anfragen der Gemeinderatsmitglieder 

Nicht öffentliche Sitzung: 
10. Beschlussfassung von Personalangelegenheiten 
11. Beschlussfassung von Grundtauschgeschäften in der KG Ruprechtshofen 

Erledigung 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, stellt die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 

Punkt 1 der Tagesordnung: 
Genehmigung und Fertigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Jeder Gemeinderat hat eine Kopie des Protokolls erhalten. Es wurden keine 
schriftlichen Anträge zur Abänderung des Sitzungsprotokolls eingebracht.  

Der Bürgermeister stellt folgenden Antrag: Der Gemeinderat möge die 
Verhandlungsschrift der letzten Sitzung beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wurde angenommen. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als 
genehmigt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 2 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung von Subventionsansuchen 

Sachverhalt: 
Der Schachstammtisch sucht um eine Subvention für die Jahre 2025 und 2026 in der 
Höhe von € 400,- an. Für die Jahre 2023 und 2024 wurden € 300,- gewährt, diese 
sollen beibehalten werden. 

HH-Stelle: 1/2690-7570, frei: € 1.415,80 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll eine Subvention den 
Schachstammtisch in der Höhe von € 300,- für die Jahre 2025 und 2026 
beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Sachverhalt: 
Die Tennisanlage der Sportunion Leonhofen, Sektion Tennis, musste nach dem 
Hochwasserereignis im September 2024 umfassend saniert werden. Anstelle der 
Sandplätze wurden zwei RedCourt-Plätze gebaut, um künftig vor 
Hochwasserereignissen geschützt zu sein. Außerdem sind diese Plätze ganzjährig 



55 

G:\Gemeinderat\GR2025-2030\GR-Protokoll_5_2025-10-14.docx 

bespielbar. Die Gesamtinvestition beläuft sich auf ca. € 140.000,-, die Gemeinden 
Ruprechtshofen haben eine Unterstützung in Höhe von € 60.000,-– aufgeteilt nach 
dem Bevölkerungsschlüssel – in Aussicht gestellt. Die Nachbargemeinde hat die 
Förderung bereits beschlossen, die Auszahlung erfolgt aber erst im Budgetjahr 
2028/29. Um dem Verein zu helfen soll der Anteil der Marktgemeinde Ruprechtshofen 
iHv. € 25.842,- (43,07% Bevölkerungsschlüssel für das Haushaltsjahr 2025) noch 
heuer bezahlt werden. Die Maßnahme ist im Budget nicht vorgesehen und soll im 1. 
Nachtragsvoranschlag des Haushaltsjahres 2025 dargestellt werden. 

HH-Stelle: 1/2690-7770, frei: € 0,- 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll die Subvention für die 
Herstellung der RedCourt-Plätze der Sportunion Leonhofen, Sektion Tennis, in der 
Höhe von € 25.842,- sowie den Bedeckungsvorschlag, wie im Sachverhalt 
beschrieben, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Punkt 3 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Verleihung von Ehrungen und Auszeichnungen 

Sachverhalt: 
Im Rahmen des Ruapazhofna Nikolo-Advents sollen am 7. Dezember 2025 
ausgeschiedene Mandatare und verdiente Bürger von der Gemeinde ausgezeichnet 
werden.Folgende Vorschläge für die Vergabe von Ehrungen und Auszeichnungen 
der Marktgemeinde Ruprechtshofen sind am Gemeindeamt eingelangt: 

Name Grund Ehrung 
Riegler Rudolf Ausscheiden als geschäftsf. Gemeinderat Gold 
 (4 Jahre GR, 20 Jahre GfGR) 
Haydn Franz Ausscheiden als Gemeinderat Bronze 
 (7 Jahre GR, 5 Jahre Obm. Musikschulverb.) 
Mitterbauer Franz Ausscheiden als Gemeinderat Bronze 
 (10 Jahre GR) 
Wieser Andreas Ausscheiden als Gemeinderat Bronze 
 (15 Jahre GR, Ehrung 2015 abgelehnt) 
Schönbichler Nadine Ausscheiden als Gemeinderat D&A 
 (5 Jahre GR) 
Imler Irene Ausscheiden als Gemeinderat D&A 
 (5 Jahre GR) 
Gruber-Doberer Victoria Ausscheiden als Gemeinderätin D&A 
 (5 Jahre GR) 
Mayerhofer Franz Obmann Essen auf Rädern Bronze 
Glinz Marco Landesmeister Hürdenlauf-EM Bronze 
DeMartin Konstantin EVN, LWL-Ausbau in Ruprechtshofen Bronze 
Waxenegger Katrin Teilnehmerin EM Sensenmähen Bronze 
Stadler Hannes Teilnehmer EM Sensenmähen Bronze 
Reiterlehner Carina Staatsmeisterin Friseure Bronze 
Gartner Marlene 2 x Landessiegerin Friseure Bronze 
Waxenegger Daniel Landesmeister ÖKB-Schießen D&A 
Dragan Alin Landesmeister ÖKB-Schießen D&A 
Prüller Patrick Landesmeister ÖKB-Schießen D&A 

(D&A = Dank und Anerkennung) 
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Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Vergabe von 
Ehrungen und Auszeichnungen im Rahmen des Ruapazhofna Nikolo-Advents am 7. 
Dezember 2025, wie im Sachverhalt beschrieben, beschließen 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Punkt 4 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Vergabe von Lieferungen und Leistungen zur 
Balkonsanierung am Gemeindehaus 

Sachverhalt: 
Der vor neun Jahren errichtete Balkon der Wohnung im Gemeindehaus ist baufällig 
und muss saniert werden. Die Firma, die den Balkon errichtet hat, gibt es nicht mehr, 
die Kosten für die Sanierung müssen daher von der Gemeinde getragen werden. 

Folgende Angebote für die einzelnen Gewerke sind bei der Gemeinde eingelangt: 
Fa. Metabau (Metallbauarbeiten): €   3.890,54 
Fa. Drascher (Spenglerarbeiten):  €   9.389,39 
Drascher (Zimmermannsarbeiten): € 18.465,82 
Gassner (Fassadenarbeiten):  €   3.558,00 
Baukosten netto:    € 35.303,75 
Weitere Angebote für die Ausführung in Stahlbauweise sollen noch eingeholt 
werden. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Vergabe von 
Lieferungen und Leistungen zur Balkonsanierung, wie im Sachverhalt beschrieben, 
beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 5 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Neufassung der Nebengebührenordnung aufgrund der 
Verordnungsprüfung durch die Gemeindeaufsicht 

Sachverhalt: 
Die in der 2. Sitzung des Gemeinderates vom 8. April 2025 beschlossene 
Nebengebührenordnung der Marktgemeinde Ruprechtshofen wurde von der 
Aufsichtsbehörde behoben und ist gemäß deren Empfehlungen an das neue 
Dienstrecht anzupassen und neu zu beschließen: 

Verordnung 

des Gemeinderates der Marktgemeinde Ruprechtshofen vom 14.10.2025 mit der eine 

Nebengebührenordnung 

beschlossen wurde. 

Beschlossen in der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 14.10.2025. 

I. Abschnitt 

§ 1 Anwendungsbereich 

Diese Nebengebührenordnung (NGO) ist auf sämtliche Vertragsbedienstete der 
Marktgemeinde Ruprechtshofen, im Folgenden als Bedienstete bezeichnet, anzuwenden, die 
nach dem 1. Jänner 2025 in ein Dienstverhältnis zur Marktgemeinde Ruprechtshofen 
eintreten oder im Zeitraum zwischen 01.07.2024 und 31.12.2025 von ihrem Optionsrecht 
gemäß § 121 Abs. 1 NÖ Gemeinde-Bedienstetengesetz 2025, LGBI. Nr. 15/2024 in der 
geltenden Fassung, in weiterer Folge NÖ GBedG 2025, Gebrauch gemacht haben. 
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§ 2 Anspruchsberechtigung 

1. Die Bediensteten erhalten außer den ihnen nach den Bestimmungen des NÖ GBedG 
2025 zukommenden Bezüge, Nebengebühren auf Grundlage dieser Verordnung. 

2. Der Anspruch auf Auszahlung der Nebengebühren entsteht, sofern nichts Anderes 
bestimmt ist, mit dem Tag des Dienstantrittes, bzw. der Zuweisung auf einen 
Dienstposten, mit dem eine Nebengebühr verbunden ist. 

3. Wenn Nebengebühren nach dem Ansatz des Monatsentgeltes der Verwendungsgruppe 
V2, Entlohnungsstufe 3 in einem Prozentsatz ausgedrückt werden, wird kurz V2/3 zitiert. 

§ 3 Streitigkeiten 

Über alle Streitigkeiten in Bezug auf diese Nebengebührenordnung entscheidet der 
Gemeinderat. 

Eine endgültige Entscheidung über Streitigkeiten obliegt dem zuständigen Arbeits­ und 
Sozialgericht. 

II. Abschnitt 

Sonderzulagen 

1. Schmutz-, Gefahren- und Erschwerniszulage 

Bedienstete, die 
- ihre Arbeiten überwiegend und zwangsläufig auf öffentlichen Verkehrsflächen 

verrichten müssen, beispielsweise Grünschnitt, Arbeiten in der Künette, Lenken 
schwerer Fahrzeuge, Straßenreinigung und/oder 

- ihren Dienst unter besonderen körperlichen Anstrengungen oder sonstigen besonders 
erschwerten Umständen verrichten müssen, beispielsweise Arbeiten unter schwierigen 
klimatischen Bedingungen (Hitze, Kälte), Arbeiten an Maschinen mit starken Vibrationen 
(Presslufthammer, Schlagbohrer, …), Tragen und Heben schwerer Lasten und/oder 

- Dienste verrichten, die mit besonderen Gefahren für Gesundheit und Leben verbunden 
sind, beispielsweise Arbeiten mit ätzenden oder giftigen Substanzen, Bedienen von 
Maschinen mit schnell drehenden Teilen (Kreissägen, Kettensägen, Winkelschleifer, …) 
und/oder 

- Dienste verrichten, die mit einer besonderen Verschmutzung von Körper und/oder 
Kleidung verbunden sind, beispielsweise Ausheben von Gräbern, Arbeiten mit Baustoffen, 
Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Müllentsorgung, … 

erhalten eine monatliche Zulage gem. § 83 NÖ GBedG 2025 von 4% von V2/3. 

2. Erschwerniszulage am Friedhof 

2.1. Die mit dem Öffnen und Schließen von Grabstellen betrauten Bediensteten erhalten 
eine Zulage von 1,18 % von V2/3 je Grab bzw. Gruft, wobei der Anspruch ganzjährig 
besteht. 

2.2. Die mit der Exhumierung oder Tieferlegung befassten Bediensteten erhalten eine 
Zulage von 3,75% von V2/3 je Grab bzw. Gruft. 

3. Fehlgeldentschädigung 

Bedienstete, welche Kassengeschäfte durchzuführen haben, erhalten zur Abgeltung 
der bei der Abwicklung des Barzahlungsverkehrs bestehende Verlustgefahr eine 
monatliche Fehlgeldentschädigung gem. § 84 GBedG 2025 von 4% von V2/3. 

III. Abschnitt 

Schlussbestimmungen 

1. Alle Personenbezeichnungen beziehen sich auf weibliche und männliche Bedienstete 
gleichermaßen. 

2. Die gegenständliche Nebengebührenordnung der Marktgemeinde Ruprechtshofen tritt mit 
dem auf den Ablauf der Kundmachungsfrist nächsten Monatsersten in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die Verordnung des Gemeinderates vom 8. April 2025 außer Kraft. 
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Anhang 
zur 

Nebengebührenordnung 

Soziale Maßnahmen 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ruprechtshofen hat in seiner Sitzung am 14. Oktober 2025 
folgenden Beschluss gefasst: 

Für die Bediensteten der Marktgemeinde Ruprechtshofen werden nachstehende 
Nebenbestimmungen zur Nebengebührenordnung erlassen:  

Sonderurlaub 

Den Bediensteten wird ein Sonderurlaub mit Bezügen bei nachstehenden Familienangelegenheiten 
gewährt:  

a) Eheschließung  3 Arbeitstage 
b) Niederkunft der Ehefrau bzw. Lebensgefährtin  2 Arbeitstage 
c) Eheschließung von Kindern  1 Arbeitstag 
d) Übersiedlung, Wohnungswechsel im Fall 

der Führung eines eigenen Haushalts 2 Arbeitstage 
e) Tod des Ehegatten bzw. Lebensgefährten 3 Arbeitstage 
f) Tod der Eltern oder eines Kindes 

Geschwister, Schwieger- u. Großeltern 
im gemeinsamen Haushalt 2 Arbeitstage 

g) Tod eines Kindes, der Geschwister, Schwieger- 
u. Großeltern nicht im gemeinsamen Haushalt 1 Arbeitstag 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die vorliegende 
Nebengebührenordnung, wie im Sachverhalt beschrieben, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 6 der Tagesordnung: 
Bericht über die angekündigte Gebarungseinschau des Prüfungsausschusses vom 
22.09.2025 

Sachverhalt: 
Die angekündigte Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses fand am Montag, 
dem 22. September 2025 statt. Es wurden keine Unregelmäßigkeiten festgestellt, die 
Gebarung wurde sparsam, wirtschaftlich und zweckmäßig geführt. 

Antrag des Obmannes des Prüfungsausschusses: Der Gemeinderat möge den 
Gebarungseinschaubericht, wie im Sachverhalt beschrieben, zur Kenntnis nehmen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 7 der Tagesordnung: 
Bericht über die Vergabebeschlüsse des Gemeindevorstandes und 
Beschlussfassung von Bedeckungsvorschlägen 

Sachverhalt: 
Der Bürgermeister informiert im Hinblick auf das Informationsfreiheitsgesetz über die 
erfolgten Vergaben im Gemeindevorstand: 

- Beschlussfassung der Beauftragung von Betreuungsleistungen 
betreffend das Informationsfreiheitsgesetz 
Um die Rechtssicherheit bei der Umsetzung des Informationsfreiheitsgesetzes 
zu gewährleisten bietet der GVU Melk in Zusammenarbeit mit der Fa. 
CleverData eine kostengünstige fachliche Betreuung durch Herrn DI Berthold 
an, der die Gemeinden auch schon bei der Umsetzung der 
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Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) unterstützt. Die jährlichen Kosten 
betragen – unabhängig vom tatsächlichen Aufwand – € 556,92 pro Jahr, die 
Abrechnung erfolgt über den Gemeindeverband. 

- Beschlussfassung der Anschaffung eines Dokumentenlesegerätes für 
das Meldeamt 
Für die sichere Entgegennahme von Passanträgen ist ein 
Dokumentenscanner erforderlich. Die Dokumente werden beim Scannen 
geprüft, ein Missbrauch wird dadurch weitgehend ausgeschlossen. Ein 
entsprechendes Angebot der Fa. Gemdat iHv.3.036,- inkl. 20% Ust. wurde 
vom Gemeindevorstand beschlossen. 

- Beschlussfassung der Durchführung der Nikolausveranstaltung 
am 7. und 8. Dezember 2025 
Der Ruapazhofner Nikolaus-Advent soll auch heuer wieder am 7. und 8. 
Dezember im Pfarrhof und im Pfarrsaal stattfinden. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung sollen am 7. Dezember an verdiente Gemeindebürger 
Auszeichnungen verliehen werden. Für Organisation, Anschaffungen, 
Verpflegung und Tonanlage werden Kosten von maximal € 5.000,- erwartet. 

Sämtliche im Gemeindevorstand beschlossenen Maßnahmen finden im Budget 
Deckung, Bedeckungsvorschläge sind daher nicht zu fassen. 

Punkt 8 der Tagesordnung: 
Bericht des Bürgermeisters 

- Das Vereinsgebäude des FC Leonhofen und der Musikkapelle Melktal muss 
umfassend saniert werden, die Kosten werden auf € 250.000,- geschätzt. Die 
Instandsetzung wird mit bis zu 50% der anerkannten Kosten gefördert. Mit den 
Arbeiten soll im November begonnen werden. 

- Am 7. Oktober 2025 fand eine Besprechung mit dem Raumplaner zum Thema 
Ortskernabgrenzung statt. Hintergrund war die Abgrenzung von 
Fördermöglichkeiten im Rahmen der Stadt- und Dorfentwicklung. 

- Der Server am Gemeindeamt ist seit mehr als sechs Jahren ununterbrochen 
in Betrieb und soll erneuert werden. Die fünfjährige Service- und 
Ersatzteilegarantie ist ausgelaufen und auch das Betriebssystem sollte 
erneuert werden. Die Anschaffung wird im Budget für das Haushaltsjahr 2026 
vorgesehen. 

- Eine rechtliche Qualifikation der Haftungssituation für den privaten Spielplatz 
in Zwerbach wurde eingeholt. Die erforderliche Fläche wird von einem privaten 
Liegenschaftseigentümer zur Verfügung gestellt, die Aufstellung von 
zertifizierten Spielgeräten wurde empfohlen. Die Haftung trägt die 
Dorfgemeinschaft Zwerbach als Verein, eine Haftpflichtversicherung soll 
abgeschlossen werden. 

- Für die Erneuerung der Brücke in Lehen ist vorübergehend eine Fläche im 
Ausmaß von 10 m2 für die Lagerung von Baumaterial erforderlich, die 
betroffenen Liegenschaftseigentümer müssen noch von der Notwendigkeit 
überzeugt werden. 

- Der Ernteumzug der Landjugend des Bezirkes Mank war großartig organisiert, 
die Veranstalter konnten zahlreiche Gäste begrüßen. 

- Das neue Team im Kindergarten hat im laufenden Kindergartenjahr 89 Kinder 
zu betreuen. 

- Im Zuge der Hochwasserschutzmaßnahmen innerorts soll der Melkfluss 
aufgeweitet werden. Die Gespräche mit den betroffenen Grundeigentümern 
laufen. 
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Punkt 9 der Tagesordnung: 
Anfragen der Gemeinderatsmitglieder 

GfGR Sterkl berichtet, dass die Güterwegesanierung für das Jahr 2025 bis auf 
wenige kleinere Maßnahmen abgeschlossen und zum Teil schon abgerechnet ist. 
Der Unwetterschaden im Bereich der Liegenschaft Herzog wurde saniert. Für das 
Jahr 2026 wurde um Förderung für Erhaltungsmaßnahmen in der Höhe von 
€ 60.000,- angesucht, wieviel davon bewilligt wird ist noch offen. 

Wolfgang Hagler kann die Schneeräumung in der Saison 2025/26 nicht durchführen, 
an seiner Stelle wird Günter Neuhauser den Winterdienst übernehmen. 

GfGR Schrattmaier berichtet, dass am Samstag, dem 4. Oktober der 2. Teil des 
Jugendworkshops stattgefunden hat. Das positive Echo der zahlreichen Teilnehmer 
hat die Veranstalter überrascht. Auf Anregung der Jugendlichen soll in der Aula der 
Volksschule ein Winterkino stattfinden, dieses wurde für den 13. Dezember 2025 
geplant. Außerdem wurde angeregt, einen „Tag der Vereine“ zu organisieren, um 
den Jugendlichen die Möglichkeit zu bieten, die Vereine kennen zu lernen. 
Mittelfristig soll die Schaffung eines Jugendraumes umgesetzt werden. 

GR Dachsberger berichtet, dass die Gesunde Gemeinde einen Vortrag zum Thema 
„EnergieReich – Zeit zum Durchatmen und Energie aufladen“ am Dienstag, dem 11. 
November, um 19.00 Uhr, im Gemeindesaal Ruprechtshofen organisiert hat. 

Das Smart Cafe ist zur Zeit schwach besucht, eine Reorganisation und 
Attraktivierung wird überlegt. Unter anderem sollen Themenschwerpunkte bei den 
einzelnen Terminen behandelt werden. 

GR Gallistl berichtet, dass die Musikschule Alpenvorland derzeit von der 
Gemeindeaufsicht geprüft wird. Für den 5. November 2025 ist das 
Abschlussgespräch geplant. 

Punkt 10 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung von Personalangelegenheiten 

Siehe Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

Punkt 11 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung von Grundtauschgeschäften in der KG Ruprechtshofen 

Siehe Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

Nachdem keine weiteren Anträge und Anfragen mehr vorliegen und alle Punkte der 
Tagesordnung erledigt wurden, dankt der Bürgermeister den Mitgliedern des 
Gemeinderates für ihre Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 
vorgelesen und genehmigt. 
 
 
(Schriftführer) (Bürgermeister) 
 
 
(Gemeinderat) (Gemeinderat) 
 
 
(Gemeinderat) 
 


